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BESCHLUSS Nr. 367
OSZE/JAPAN-KONFERENZ 2000:

„UMFASSENDE SICHERHEIT IN ZENTRALASIEN -
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH ZWISCHEN DER OSZE UND ASIEN“

(11. und 12. Dezember 2000, Tokio)

Kovorsitzende: Dr. Tatuso ARIMA, Vertreter der Regierung Japans
Vertreter der Amtierenden Vorsitzenden der OSZE

I. TAGESORDNUNG UND ARBEITSPROGRAMM

Montag, 11. Dezember 2000

12.00 Uhr Registrierung (und Imbiss)

13.00 Uhr Eröffnungssitzung

Vorsitz: Kovorsitzende

Eröffnungsansprache der japanischen Seite
Eröffnungsansprache der Amtierenden Vorsitzenden der OSZE, der öster-
reichischen Bundesministerin für auswärtige Angelegenheiten, Benita Ferrero-
Waldner

13.45 - Sitzung 1: Umfassende und politische Sicherheit
15.30 Uhr

Vorsitz: Japanischer Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Politische Sicherheit einschließlich globaler Fragen in Zentralasien,
darunter Nichtverbreitung, vertrauens- und sicherheitsbildende
Maßnahmen der OSZE, Kleinwaffen und leichte Waffen,
Terrorismus, Drogen, organisierte Kriminalität, religiöser
Extremismus
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- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

15.30 - Kaffeepause
16.00 Uhr

16.00 -
18.00 Uhr Sitzung 1 (Fortsetzung)

Thema: Institutionelle und thematische Zusammenarbeit bei der Schaffung
umfassender Sicherheit

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

18.30 - Empfang auf Einladung der japanischen Regierung
20.00 Uhr

Dienstag, 12. Dezember 2000

9.00 - Sitzung 2: Die menschliche Dimension
10.30 Uhr

Vorsitz: OSZE-Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Demokratische Institutionen und Menschenrechte: Errungenschaften
in Zentralasien

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Vertreter des Büros für demokratische Institutionen und

Menschenrechte (BDIMR)
- Weitere(r) noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

10.30 - Kaffeepause
11.00 Uhr

11.00 - Sitzung 2 (Fortsetzung)
12.30 Uhr

Thema: Demokratische Institutionen und Menschenrechte: Der Weg in die
Zukunft

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion
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12.30 - Mittagessen
14.00 Uhr

14.00 - Sitzung 3: Ökonomische und ökologische Sicherheit
15.30 Uhr

Vorsitz: Japanischer Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Marktwirtschaft und Entwicklung in Zentralasien: Erfahrungen der
zentralasiatischen Länder und Unterstützung durch andere
Teilnehmerstaaten und Kooperationspartner

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Vertreter Japans
- Koordinator für ökonomische und ökologische Aktivitäten der OSZE
- Weitere(r) noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

15.30 - Kaffeepause
16.00 Uhr

16.00 - Sitzung 3 (Fortsetzung)
17.30 Uhr

Thema: Natürliche Ressourcen und Umweltfragen in Zentralasien

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

17.30 - Schlusssitzung
18.00 Uhr

Vorsitz: Kovorsitzende

Berichte der Sitzungsberichterstatter
Abschließende Zusammenfassung durch die Kovorsitzenden

18.00 Uhr Ende der Konferenz

18.30 Uhr Empfang auf Einladung des OSZE-Vorsitzes

II. TEILNAHME

Vertreter der OSZE-Teilnehmerstaaten auf hoher Beamtenebene (Eröffnung auf politischer
Ebene)

Vertreter der Kooperationspartner
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Vertreter der Kooperationspartner im Mittelmeerraum

Vertreter der Parlamentarischen Versammlung der OSZE

Die folgenden internationalen Organisationen und Institutionen werden eingeladen, an
der Konferenz teilzunehmen und Beiträge zu leisten: Vereinte Nationen (Organisations-
verbund), unter anderen der Hohe Kommissär der Vereinten Nationen für die Menschen-
rechte (UNHCHR), das Umweltprogramm der Vereinten Nationen (UNEP), der Hohe
Kommissär der Vereinten Nationen für die Flüchtlinge (UNHCR), die Wirtschaftskommis-
sion der Vereinten Nationen für Europa (ECE), die Wirtschafts- und Sozialkommission der
Vereinten Nationen für Asien und den Pazifik (ESCAP), das Büro der Vereinten Nationen für
Drogenkontrolle und Verbrechensverhütung (ODCCP); sowie Internationales Komitee vom
Roten Kreuz (IKRK), Europäische Kommission (EK), Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), Organisation der islamischen Konferenz (OIC),
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit (ECO), Gemeinschaft Unabhängiger
Staaten (GUS) sowie regionale Abmachungen einschließlich des Schanghai-Forums.

Vertreter nichtstaatlicher Organisationen können im Einklang mit den einschlägigen
OSZE-Bestimmungen und -Gepflogenheiten der Konferenz beiwohnen und Beiträge leisten
(Anmeldung erforderlich).

Das Gastland kann weitere Länder und Organisationen einladen.

III. ZEITPLAN UND ANDERE ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN

Die Konferenz beginnt am 11. Dezember 2000 um 13.00 Uhr (Eröffnungssitzung)
und endet am 12. Dezember 2000 um 18.00 Uhr.

Den Vorsitz in der Eröffnungs- und der Schlusssitzung führen ein Vertreter der
Amtierenden Vorsitzenden der OSZE und ein Vertreter des Gastlandes.

In jeder Sitzung gibt es einen Vorsitz und einen Berichterstatter. Die abschließende
Zusammenfassung wird dem Ständigen Rat und dem Forum für Sicherheitskooperation
zugeleitet.

Die anderen Verfahrensregeln und Arbeitsmethoden der OSZE gelten sinngemäß für
die Konferenz.

Zur Eröffnungs- und zur Schlusssitzung sind die Medien zugelassen.

Ort: Internationaler Konferenzsaal, Ministerium für auswärtige Angelegenheiten, Tokio

Arbeitssprachen: Englisch, Russisch, Japanisch (Simultandolmetschung)

Das Gastland sorgt für den Transport zwischen dem (den) Konferenzhotel(s) und dem
Tagungsort sowie zu den Abendempfängen und zurück in das (die) Hotel(s).
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Das Sekretariat übernimmt die Kosten für die Teilnahme seiner Vertreter an der
Konferenz sowie für die Dolmetschung zwischen den Konferenzsprachen Englisch und
Russisch. Für die Dolmetschung aus dem Japanischen und in das Japanische sorgt das
Gastland.


